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„Fit und Gesund“ 
Wir kräftigen unseren ganzen Körper mit Übungen aus der 
funktionellen Gymnastik im Rahmen des Gesundheitssports. Die 
Übungen sind für Frauen und Männer jeden Alters geeignet.  
Ziel der Stunde ist, unsere Beweglichkeit zu erhalten und sich 
danach rundum „wohl zu fühlen“.  
Übungsleiterin: Cornelia Ketterer - DTB-Rückenschulleiterin,  
Tel.: 07159/18743 
Interesse? Einfach vorbeikommen oder anrufen!  
Jeden Dienstag 09.00 - 10.00 Uhr,  

Malmsheim, Sporthalle des TSV 
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Bericht des Vorsitzenden 
Liebe Leserin, lieber Leser, 
 
an dieser Stelle möchte ich Sie über die ersten Ereignisse des 
zweiten Halbjahres im Hauptverein informieren. 

Die erste Herrenmannschaft der Abteilung Faustball konnten 
in der Verbandsliga die Meisterschaft und somit den direkten 
Aufstieg in die Schwabenliga (dritthöchste Spielklasse) erringen. 
Herzliche Gratulation zu diesem Erfolg. 

Im Sommer konnten wir einen weiteren Teil der Duschen 
sanieren. Hier sei ein Dank an die Fa. Sascha Morof & Sandro 
Degel GbR für den reibungslosen Ablauf ausgesprochen. 

Im Oktober zeigten die TSV-Mitglieder beim Actiontag mit dem 
Radiosender Hitradio ANTENNE 1, was so alles in unserem 
Verein steckt. (s.a. den Bericht im Innenteil). 

Die stetig wachsende Informationsquelle Internet wirkt sich auch 
positiv auf die Besucherzahlen unserer Website aus. Dank stets 
aktueller Informationen über unseren TSV hatten Ende Oktober 
2007 über 90.000 Besucher knapp 220.000 Seiten auf unserer 
Homepage www.tsv-malmsheim.de besucht. Damit haben wir 
jetzt schon die Zahlen von 2006 verdoppelt. Gegenüber 2003, 
dem Jahr unseres „Internet-Starts“, erleben wir eine Steigerung 
um das 20-Fache! 

Weitere brandaktuelle Informationen über den TSV erhalten Sie 
natürlich auch über unseren TSV-Newsletter, den Sie im Internet 
auf einfachste Weise  abonnieren können. 

 
Ihnen liebe Leserinnen und Leser wünschen wir geruhsame 
Feiertage, ein frohes Fest und einen guten Rutsch ins neue 
Sportjahr 2008. 
 
Im Namen der Vorstandschaft 
Georg Schneider 
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TSV ist DREAMTEAM bei ANTENNE 1 
Artikel der Leonberger Kreiszeitung vom 22.10.2007: 

Malmsheimer Sportler versetzen ganze Eisberge 
Beim Sonntagsspiel des Radiosenders Antenne 1 verwandelt 
sich die Halle in eine Polarlandschaft - TSV wird zum "Dream 
Team" der Woche gekürt 
Pinguine und Eisberge sind am Sonntag, 21.10.2007 in der Halle 
des Malmsheimer Turn-Sportvereins eingezogen: Die Sendung 
"Dream Team" von Radio Antenne 1 war zu Gast und stellte den 
Vereinsmitgliedern die Aufgabe, eine Südpolexpedition 
nachzuspielen.  
Die norwegische Flagge weht auf einem Eisberg in der 
Malmsheimer Sporthalle. Pinguine watscheln fröhlich umher und 
ein Trupp Polarforscher mit Pelzmänteln, Schneeschuhen und 
Gewehren reißen jubelnd die Hände in die Luft - sie haben es 
geschafft, sie sind die ersten Menschen am Südpol!  
O. k., das stimmt nicht, und zwar aus zwei Gründen: Zunächst 
einmal liegt Malmsheim nicht am Südpol. Und außerdem war der 
erste Mensch, der den Südpol erreichte, der norwegische Forscher 
Roald Amundsen, und das war auch schon 1911.  
Um ihn und seine historische Expedition ging es allerdings am 
Sonntag  in Malmsheim - 
die Sendung "Dream 
Team" vom Radiosender 
Hitradio ANTENNE 1 
war nämlich beim TSV 
zu Gast. Jeden Sonntag 
besucht Moderator 
Matthias Raidt einen 
Verein im Sendegebiet 
und stellt den 
Vereinsmitgliedern 
Aufgaben, die sie innerhalb von drei Stunden lösen müssen.  
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Schafft der Verein das, dann wird er zum "Dream Team der 
Woche" ernannt, bekommt einen Pokal überreicht und 500 Euro. 
"Und wir hatten eben die Aufgabe, diese Polarexpedition 
darzustellen", erzählt Georg Schneider, der Erste Vorsitzende des 
TSV Malmsheim. Dazu mussten die Malmsheimer einen Eisberg 
mit der norwegischen Flagge in der Halle aufstellen, Eisschollen 
basteln, ein Zeltlager aus Biwaks errichten und sich als Pinguine, 
Robben und Polarforscher verkleiden.  

Nicht zuletzt sollten sich elf 
Menschen mit norwegischen 
Vornamen um 12 Uhr in der 
Halle einfinden. Außerdem 
mussten die Malmsheimer 
eine Flasche mit original 
skandinavischem Aquavit 
besorgen.  
Das Meer, Eisschollen, 
Eisberge? Kein Problem, wozu 

gibt es in einer Sporthalle schließlich blaue Turnmatten? Das Eis 
simulierten die Vereinsmitglieder mit Gerüsten und 
Styroporplatten vom örtlichen Stuckateur. Bei den Kostümen half 
das Naturtheater. Menschen, die Ole, Henning oder Sören hießen, 
trommelte der Verein mit Hilfe 
einer Namensliste von der 
Gemeinde zusammen. Und ein 
Schnaps ließ sich auch besorgen.  
"Ich habe selten einen Verein 
gesehen, der alles schon im 
Vorfeld so gut organisiert hat", 
sagte dann auch Moderator 
Matthias Raidt nicht ohne 
Staunen.  
Ehrensache also, dass die Malmsheimer den Wettbewerb 
gewonnen haben und in dieser Woche das offizielle Antenne-1- 
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"Dream-Team" sind. "Das Geld wollen wir vor allem in die 
Jugendarbeit stecken", erzählt Georg Schneider. "Außerdem sehen 
wir die Aktion als Imagewerbung für unsere Stadt." Und der 
Wettbewerb hat Malmsheim sicherlich bekannter gemacht - 
schließlich jubelten Hunderte Malmsheimer Bürger und 
Vereinsmitglieder lautstark ins Mikrofon.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
"Wir müssen euer Jubelgeschrei später aber noch einmal 
aufnehmen", sagte Matthias Raidt. So ist das eben beim Radio. 
Aber auch das war kein Problem, die Malmsheimer jubelten 
pflichtbewusst noch einmal. Schließlich baut man nicht jeden Tag 
einen Eisberg und erforscht den Südpol. 
Bedanken möchten wir uns bei allen zahlreichen Helfern für Ihren 
tollen Einsatz, und den Firmen auf der nachfolgenden Seite. 

Ein besonderer Dank geht an die Super Organisation im Vorfelde 
an das Orgateam, Ines Trautter, Pia Galli, Klaudija Cumpek, 
Gerhard Tschiggfrei, Heinz Weber und Georg Schneider 

Bilder, Pressetext und der Radiomittschnitt mit Interview unseres 
3.Vorsitzenden Michael Vogl und BM Wolfgang Faißt können Sie 
unter www.tsv-malmsheim.de abrufen 
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+++ Letzte Meldung +++ Letzte Meldung +++ Letzte Meldung +++ 

81 TSV Mitglieder haben bei Lindacher AG einen Hörtest 

durchgeführt. Das bedeutet 810 Euro für die Jugendabteilungen. 

Dank an alle die mitgemacht haben! Mehr darüber in den 

Stadtnachrichten und im nächsten TSV Aktuell! 

 
 

 Jeden Dienstag 

 08.30 – 10.00 Uhr 

 10.00 – 11.30 Uhr 

Malmsheim, Schulturnhalle  

Anmeldung bei : 

HEIKE ZAUN ●Yogalehrerin BDY/EYU 
 

Neckarstraße 13 07033-694715  

71263 Weil der Stadt zaunjonack@t-online.de 

 www.yoga.de/Heike_Zaun 

 

YOGA 
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Gesamtjugend Hans-Peter Enderle 
GEJU Sommerfest 2007 
Zum ersten Mal gab es auf den Sparnsberg zum 
Saisonausklang vor den Sommerferien ein Gesamtjugend-
Sommerfest. An 14 Stationen konnten die Kinder die 
verschiedensten Spiele ausprobieren. Von Sackhüpfen, 
Büchsen werfen, über Memory bis hin zum Fussball-
geschicklichkeits-Parcour war alles geboten. 
Unter allen Teilnehmern wurden TSV T-Shirts verlost. 
Abends konnten die Jugendlichen noch in der Jugenddisco 
das Tanzbein schwingen. Eine tolle Veranstaltung die bei 
den Beteiligten gut ankam. 
Sommerferienprogramm 2007 
Ein großes Lob gab es von der Stadt Renningen an den 
TSV Malmsheim. Nicht nur war die Beteiligung der 
Abteilungen rekordverdächtig.  Auch die Anzahl der Kinder 
und Jugendlichen war mit über 300 bemerkenswert. Ganz 
neu im Programm: Kochen und Backen. Die Resonanz war 
überwältigend, der Dank geht hier an Sabine Traub die uns 
bei dieser Aktion federführend unterstützte. 
Fussballcamps  
Zwei Jahre Fussballcamps beim TSV sind ein Moment um 
auch hier mal zurück zu blicken. Im Herbst 2005 erstmalig 
durchgeführt mit damals ca. 65 Kindern ist die Anzahl der 
Teilnehmer ständig gestiegen. Mit 93 Kindern beim 
Herbstcamp 2007 sind wir so allmählich an der Grenze 
angelangt, was wir hier beim TSV noch stemmen können. 
Der herzliche Dank aber gebührt auch Sven Fellmann dem 
Leiter der Sportschule YOUNGSPORTS ohne den das 
Ganze nicht durchgeführt werden kann. 
So hat sich eine fruchtbare Zusammenarbeit entwickelt, bei 
der auch die Trainer der Fußballjunioren ihren Nutzen 
ziehen können. 
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Weihnachtsaktion für die Jugendtrainer/innen 
Zu Weihnachten 2006 gab es für jeden Jugendtrainer/innen 
einen TSV Kugelschreiber. 
Auch dieses Jahr ist wieder eine Kleinigkeit in Planung. Wer 
die Arbeit der Jugendtrainer/innen kennt: vom Schuhe 
zubinden für die Kleinsten bis hin zum Spielerpass, der 
weiß, was sie tagaus tagein leisten. Nicht nur Sport soll 
vermittelt werden, oft sind die Jugendtrainer auch als 
Konfliktbewältiger gefragt. Daher auch hier nochmals mein 
spezieller Dank an alle unsere Jugendtrainer/trainerinnen!  
>>> Ihr macht das super, weiter so! <<< 
Kindersport  
Um die Kleinsten beim TSV kümmert sich seit 2007 
ebenfalls die Gesamtjugend. Hier wird der Unterbau für die 
verschiedenen Abteilungen heran gezogen. Die Kinder 
sollen das Gruppenerlebnis kennen lernen, aber auch Sport 
treiben und mit dem TSV vertraut werden. Hier auch 
nochmals Dank an die Trainer und ihre Gruppenleiterin 
Claudia Feyl. Immer wieder suchen wir hier engagierte 
Eltern die beim Kindersport aktiv sein wollen. Ohne das 
Engagement der Eltern geht im Vereinssport inzwischen 
nichts mehr. Daher mein dringender Appell an die Eltern : 
Engagieren sie sich! Interessenten melden sich bitte bei 
Claudia Fey oder Richard Haas 
 

 
 
 

Mode rund ums Auge 
 
Inhaber: Ulrich Pöche 
Hauptstraße 22 
71272 Renningen 
Telefon 07159/ 1 83 38 
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BEWEGUNGSMANGEL??  -  NICHT BEI UNS !! 
 
 
Schon in jungen Jahren 
wird der Grundstein 
gelegt für die weitere 
sportliche Entwicklung 
unserer Kinder!  

 
Wir haben es uns beim TSV Malmsheim zum Ziel gesetzt, 
den Bereich des Kindersports (früher KITU) neu zu ordnen 
und zu stärken. Unter fachkundiger Anleitung sollen sich 
schon die Jüngsten mit viel Spaß sportlich betätigen.  
Gerne würden wir auch noch neue Trainer-/innen beim TSV 
Kindersport begrüßen. 
Ihre Anfragen, Wünsche und Anregungen nimmt unsere 
Gruppenleiterin Kindersport, Claudia Feyl (07159 / 7949) 
gerne entgegen. Sie erreichen sie auch unter der E-Mail-
Adresse kindersport@tsv-malmsheim.de 

 

Die Termine und Ansprechpartnerinnen:  
• Eltern-Kind-Sport  
Dienstags 10:15 Uhr - 11:00 Uhr 
Dienstags 11:00 Uhr - 11:45 Uhr 
Übungsleiterin Heike Schneider (07159 / 18931) 
• 3-4 Jährige 
Dienstags 14:45 Uhr - 15:45 Uhr 
Übungsleiterin Michaela Schüle (07159 / 5982) 
• 5-6 Jährige  
Donnerstags 15:00 Uhr - 16:00 Uhr 
Übungsleiter Richard Haas (07159 / 80774) 
• Erste und Zweite Klasse 
Donnerstags16:00 Uhr - 17:00 Uhr 
Übungsleiter Richard Haas (07159 / 80774) 
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Aikido Martin Fechter 

Die sanfte Abwehr  
25 Jahre Aikido in Malmsheim 
Die Abteilung Aikido feiert in diesem 
Jahr Jubiläum: Seit 25 Jahren wird 
diese Selbstverteidigung in 
Malmsheim ausgeübt. Und im Laufe 
der Jahre hat sich Einiges entwickelt. 
Dabei war der Grund für die Gründung 
zunächst recht banal.  
Ein Vater aus Malmsheim musste seine Tochter ständig zum 
Aikido-Training nach Leonberg chauffieren. Der findige Mann 
kam also auf die Idee, das Training vor die Haustür zu holen, und 
stieß bei den Leonbergern damit auf offene Ohren.  
Mit einem Schautraining stellten die Aikidoka 1982 ihren Sport in 
Malmsheim vor. „Wir hatten etwa 100 Zuschauer, die Halle war 
voll“, erinnert sich Norbert Kerwin, der erste Trainer. Und viele 
meldeten sich gleich danach für den ersten Kurs an, und der 
erwies sich als unkonventionell und praxisnah.  
„Mit dem Neubeginn in Malmsheim konnte ich das Training nach 
meinen Vorstellungen gestalten“, erinnert sich Kerwin. In 
Malmsheim wird von jeher mit hölzernen Waffen trainiert, auch 
die Anfänger üben bereits die Abwehr von Stab, Schwert oder 
Messer. Das war damals ungewöhnlich. Aber: „Wer die Waffe 
führen kann, beherrscht auch die Körpertechnik“, sagt Kerwin. 
Und schließlich habe ja auch der Angreifer mal einen Bierkrug 
oder ein Messer in der Hand.  
Der damals jüngste Spross des TSV entwickelte sich bald zu 
einem der größten Aikido-Vereine der Region. Das mag auch am 
Sport liegen, der für jung und alt gleichermaßen geeignet ist. Die 
Selbstverteidigung hat der Japaner Morihei Uyeshiba aus den 
Elementen verschiedener Kampfkünste entwickelt. Mit Hebeln, 
Griffen und  Würfen wird der Angreifer in die Schranken 
gewiesen, mehr nicht. Allein die Abwehr des Angriffs ist das Ziel 
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- im Aikido soll es nach dem Willen von Morihei Uyeshiba keine 
Gewinner oder Verlierer geben. Deshalb gibt es auch keine 
Wettkämpfe. Trainiert wird zu zweit, die Anfänger üben mit 
erfahrenen Aikidoka. So profitieren beide Seiten. Das Training 
ohne Wettkampfdruck schätzen vor allem die Anfänger, unter 
ihnen viele Frauen. Ihnen kommt auch entgegen, dass Kraft und 
Kondition beim Aikido nicht entscheidend sind. Der Erfolg ist 
eine Frage der exakten Technik.  
Niemand weiß das besser als Corvin Zahn. Der Trainer ist mit 
1,67 Meter wahrlich kein Riese, hat aber schon wesentlich größere 
Kontrahenten auf die Matte gelegt. Er leitet seit mehr als zehn 
Jahren das Erwachsenentraining und besitzt den 3. Dan, so heißen 
die Meistergrade im Aikido. Einen Meistergrad besitzen alle 
Trainer: Barbara Ambrus, die das Fortgeschrittenen-Training leitet 
den 3., Silvia Bär vom Kindertraining den 1., und Wolfgang 
Welter den 1. 
Das Angebot der Abteilung richtet sich an alle Altersgruppen und 
kommt gut an. Heute zählt die Abteilung etwa 20 Aktive zum 
festen Kern, andere besuchen unregelmäßig die Trainings. Rund 
die Hälfte sind Frauen. Neben den Erwachsenen gehören mehr als 
30 Kinder und Jugendliche zur Abteilung. Jeweils im März und 
im Oktober bietet der Verein Anfängerkurse an. Und die können 
durchaus der Beginn einer wundervollen Laufbahn sein: In einem 
der ersten Kurse saß auch der heutige Trainer Corvin Zahn. 

Trainingszeiten: 
Montag: 18.30 - 19.30 Uhr Aiki-Kids (8 bis 12 Jahre, Warteliste) 
 19.30 – 20.00 Uhr Aiki-Kids Fortgeschrittene 
 20.00 – 21.45 Uhr Erwachsene 
Mittwoch 18.30 – 19.30 Uh Prüfungsvorbereitung/ Freies Training  
 19.30 – 20.45 Uhr Jugendliche und Erwachsene 
 20.45 – 21.45 Uhr Erwachsene 

Sonntagstraining: einmal im Monat, 14 bis 18 Uhr 
 
Information: Maria Jaeschky, Tel. 07159/17876, im Internet unter 
www.aikido-malmsheim.de oder einfach vorbeischauen 
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Basketball Jessica Rexer 
Liebe Basketballfreunde, 
nach der abgelaufenen Saison 2006/07, die von fast allen 
Mannschaften positiv gestaltet wurde, mit Ausnahme unseres 
Sorgenkindes Herren I, gilt es nun mit vollem Elan, die Aufgaben 
der kommenden Saison anzugehen. Das Interesse am Basketball 
scheint überwältigend zu sein. Unsere Abteilung kann eine 
Unmenge an Neuanmeldungen verzeichnen, v.a. im 
Jugendbereich. Dies haben wir zum Anlass genommen erstmals 
seit über zehn Jahren wieder eine U12 Mannschaft für den 
Spielbetrieb zu melden. Unseren „Neutrainern“ Bille Hermann 
und Dino Bohn sowie unserem alten Hase Chris Hermann 
wünschen wir viel Erfolg, aber in erster Linie viel Spaß mit 
unseren Jüngsten. Gleiches gilt für Fabi Beck und Marcel Grilo, 
die die U14 betreuen und nach einer langen Pause ebenfalls 
wieder am Spielbetrieb teilnehmen. Benni Ebert und Lisa Bonds 
starten mit unserer U16 m durch.  
Wie schon seit vielen Jahren engagiert sich Henni Bohn auch 
diese Saison wieder mit vollem Enthusiasmus im Jugendbereich. 
Zusammen mit Laura Auhorn betreut er die U18 w. Nach einer 
einjährigen Pause wird es diese Saison wieder eine U20 w 
Mannschaft geben. Mit Tobi Bechtel und Silvio Conley, die sich 
bereits in Eltingen einen Namen in Sachen guter Jugendarbeit 
gemacht haben, engagieren sich für die Abteilung Basketball zwei 
Trainer, die als einzige nicht aus den eigenen Reihen gestellt 
werden.  
Denn auch unsere U20 m wird vom langjährigen Mitglied Martin 
Grözinger zu Höchstleistungen motiviert. Wir wünschen der 
gesamten Jugend, allen Verantwortlichen, sowie den Eltern und 
Zuschauern, eine erfolgreiche Saison, viele Siege und eine Menge 
Spass. Unterstützt unseren Nachwuchs, dass sie weiterhin stolz 
sind, die Farben des TSV zu tragen.  
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Der Seniorenbereich reduziert sich leider auf lediglich drei 
Mannschaften. Das langjährige Aushängeschild Herren I wurde in 
den letzten Jahren doch arg in Mitleidenschaft gezogen. Nachdem 
die Mannschaft zweimal hintereinander abgestiegen ist, droht der 
erneute Abstieg in die unterste Spielklasse. Obwohl sich Ferhat 
Talayhan bereit erklärt hat, das Team zu trainieren, ist keine 
Entspannung der Lage abzusehen. Ganz anders sieht es bei den 
Damen II aus. Mit Elli Marschall und Annett Hermann ist neuer 
Schwung in die Mannschaft eingekehrt. Nachdem es letzte Saison 
doch noch einmal eng mit dem Klassenverbleib in der Landesliga 
wurde, hofft das Trainergespann in der laufenden Saison einen 
sicheren Platz im Mittelfeld zu belegen.  
Die Damen I konnten aufgrund einer starken Rückrunde den 
Nichtabstieg in der vergangenen Spielzeit verhindern. Leider geht 
es in dieser Saison wieder nur gegen den Abstieg. Die Mannschaft 
von Uli Schönbucher wurde auf vielen Positionen verändert, es ist 
zu hoffen, dass alle sehr schnell den Kampf annehmen werden, 
sodass der Verbleib in der Oberliga gesichert werden kann.  
Daher noch mal unser Appell an alle. Kommt zu unseren 
Heimspielen und stärkt uns den Rücken. Schließlich wollen wir 
doch alle eine erfolgreiche Saison mit vielen Emotionen erleben.  

Mit sportlichen Grüßen  
Jessica Rexer und Uli Schönbucher  
 
  

U. Winkler 
Malmsheim 
Lange Steggasse 17 
 
71272 Renningen – Malmsheim 
Tel.: (07159) 1 84 20 
Fax: (07159) 90 24 81 



 

19 

 



 

20 

 
 



 

21 

Faustball Steffen Nast 

Rückblick Feldrunde 20007 
Auf eine erfolgreiche Feldrunde kann die Faustballabteilung 
zurückblicken, errang die Männer 1 Mannschaft nach der 
Meisterschaft in der Halle auch im Feld den Meistertitel in der 
Verbandsliga!!! Somit spielen wir in der Feldrunde 2008 in der 
höchsten württembergischen Spielklasse, der Schwabenliga. Auch 
hatten wir in der Feldrunde zum ersten Mal insgesamt vier 
Aktiventeams für den Spielbetrieb gemeldet. Neben den Männer 1 
und den Frauen nahmen in der Gauliga zwei Männermannschaften 
am Spielbetrieb teil. Unsere Jugendmannschaften erreichten 
durchweg gute Platzierungen auf Bezirksebene, und einige neue 
Jugendliche konnten für den Faustballsport begeistert und in die 
Mannschaften integriert werden. 
Mit einer insgesamt 25-köfigen Gruppe nahmen wir zudem Ende 
Juli am Jugendzeltlager in Denkendorf teil, und verbrachten 
schöne und lustige Tage, bei denen sich vieles, aber nicht alles um 
Faustball drehte. Der krönende Abschluss der Feldrunde war auch 
in diesem Jahr unser Jedermannturnier Ende September. Auch in 
diesem Jahr war die Mannschaft des Tennisclubs siegreich. 

Hallenrunde 2007/08 
In der Hallensaison stehen wir mit Erscheinen des TSV Aktuell 
bereits mitten im Spielbetrieb, hier gehen für den TSV wiederum 
vier (!) aktive Mannschaften (Männer 1, 2 & 3, Frauen) sowie 
fünf Jugendmannschaften (2x E-Jgd., C-Jgd. weibl., B-Jgd. 
männl., A-Jgd. weibl.) an den Start. 
Die Männer 1 spielen in der Verbandsliga; der Kader besteht aus 
Spielführer Steffen Nast, Mathias Graner, Alf Dreßler, Rainer 
Bubser und Peter Stecher, Verstärkung erhalten wir durch den 
Rückkehrer vom TSV Grafenau Sebastian Wehle sowie den 
Neuzugang Wolfgang Schulz (von der SpVgg Holzgerlingen). In 
der Männer 2 Mannschaft sind unsere „Nachwuchskräfte“ Ronald 
Müller, Patrick Österle, Dennis Arnold, Klemens Slunitschek, 
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Michael Anton, Philipp Binder und Tobias Schill 
zusammengefasst, die Männer 3-Truppe um „Kapitän“ Martin 
Reibe besteht aus Thomas Bohner, Peter Müller, Frank Müller, 
Michael Juraschka und Fred Schlotter. Beide Mannschaften 
kämpfen in der Gauliga um Punkte. Zur Frauenmannschaft in der 
Landesliga gehören neben Stefanie Sadlo, Sarina Spieß, Rahel 
Ghebrezghi, Eva Mayer und Julia Gaiser ebenso wie 
A.Jugendspielerin Elsa Ghebrezghi. In der Jugend haben wir nun 
auch zwei E-Jugendmannschaften gemeldet, diese rekrutieren sich 
aus dem Bereich der Ballspielgruppe. Für diesen Altersbereich 
(zwischen 5 und 9 Jahren) suchen wir nach wie vor neue 
SpielerInnen, bei Interesse einfach im Training vorbeischauen, 
oder bei der Jugendleiterin Uschi Braun bzw. der Betreuerin Eva 
Mayer anfragen! 
Weiterhin gehen im Jugendbereich ein A-Jgd. weibl, eine B-Jgd. 
männl. sowie eine C-Jgd. weibl. Mannschaft an den Start, auch 
hier freuen wir uns über neue Gesichter im Training und bei den 
Spielen 
Wer nun neugierig geworden ist, kann sich über uns Faustballer 
sowie unsere Aktivitäten auch auf unserer Homepage informieren: 
unter www.faustball-malmsheim.de finden sich zahlreiche aktuelle 
Informationen (Termine der Spieltage, Ergebnisse) und viele 
Bilder!!! Wir freuen uns auf Euch!!! 

Ansprechpartner 
Abteilungsleiter und Betreuer Männer 1: Steffen Nast, Tel.: 18829 
Betreuer Männer 2 & 3: Martin Reibe, Tel.: 6334 
Betreuerin Frauen: Uschi Braun, Tel.: 3379 
Betreuer A-Jgd. weibl.: Mathias Graner, Tel. 800975 
Betreuer B-Jgd. männl.: Alf Dreßler, Tel.: 3520 
Betreuer C-Jgd. weibl.: Sarina Spieß, Tel.: 5654, Julia Gaiser 
Betreuer E-Jugend & Ballspielgruppe: Steffi Sadlo, Tel.: 6508, 
Eva Mayer 
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Trainingszeiten Hallenrunde 2007 
Frauen Freitag 19.00 -20.30 Uhr Stadionsporthalle 

Renningen 
Männer 1 & 2 Freitag 20.15 - 21.45 Uhr Stadionsporthalle 

Renningen 
Männer 3 Montag 20.30 - 22.00 Uhr Sporthalle Magstadt 
A-Jgd. Weiblich Freitag 19.00 - 20.15 Uhr Stadionsporthalle 

Renningen 
B-Jgd. Männlich Freitag 19.00 - 20.15 Uhr Stadionsporthalle 

Renningen 
C-Jgd. Weiblich Freitag 19.00 - 20.15 Uhr,  Stadionsporthalle 

Renningen 
E-Jugend Freitag 17.30 - 18.30 Uhr TSV Halle, Malmsheim 
Ballspielgruppe Freitag 17.30 - 18.30 Uhr TSV Halle Malmsheim 
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Fußball aktiv Bernd Schüle 
Nachdem vergangene Saison der Aufstieg verpasst wurde, peilt 
man dieses Ziel in dieser Saison erneut an. Spielertrainer Thorsten 
Talmon verlängerte um ein Jahr und mit Charly Bitonti, Anel 
Cerkezi, Kosta Mitroglou und Sebastian Schwarz konnte man 
einige Neuzugänge verpflichten. Bis auf Alex Blasczyk konnten 
alle Spieler gehalten werden.  
Noch ohne Niederlage steht man nach 7 Spielen inzwischen auf 
einem guten zweiten Platz und das Ziel Aufstieg ist noch in 
greifbarer Nähe. 
Auch die zweite Mannschaft hält sich erstaunlich gut, obwohl 
kaum ein Spieler trainiert. Bislang liegt man bei zwei Niederlagen 
auf einem guten Mittelfeldplatz. 
Auch unsere Veranstaltungen waren wieder ein voller Erfolg. 
Unser Mundarttheater mit „Dui do on de sell“ sowie unsere 
Halloween-Party mit der Band „Just for fun“ waren gut besucht.   

Fußball-Freizeit-Turnier 
Auch in diesem Jahr veranstalten wir unser Turnier für 
Freizeitmannschaften. Bereits am 22.12.2007 wird hier um den 
Wanderpokal und ein Spanferkel in der Stadionsporthalle in 
Renningen gespielt. 
 
Bedanken wollen wir uns auch noch einmal bei unseren 
Sponsoren für die tolle Unterstützung: 
Micromat Spannhydraulik, Academy Fahrschule Held, 
Intersport Krauss, Trakehner Stüble, Fensterbau Schneider, 
Blumen Marquard, Aral Tankstelle Ziegler, Metzgerei 
Stückel, Metzgerei Kohler, Fahrschule Pross, Travel Station 
Reisebüro, Hagebaumarkt Bolay, Autohaus Poschner, 
Strecker GmbH, Gebr. Uzuner GmbH, Getränke Klauss, 
Getränke Weber, Autohaus Wolfangel, Bäckerei Diefenbach, 
Bäckerei Müller und allen weiteren Gönnern der 
Fußballabteilung. 
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 Malmsheim 
 Calwer Straße 27 
 Tel. 0 71 59 / 53 08 

 
 
Ebertstr. 8/1 
Renningen - Malmsheim 
Telefon 07159/31 26 
Telefax 07159/ 90 16 32 
 
Öffnungszeiten: 
Montag  
geschlossen 
Dienstag, Donnerstag und Freitag 
9 -12 Uhr und 15 - 18 Uhr 
Mittwoch Samstag 
9 - 12 Uhr 8 – 12 Uhr 

 
 
 
 

Fleisch- und Wurstwaren aus eigener Herstellung. 
Qualität, die man schmeckt!  
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Fußball Junioren Thomas Schlienz 
Das Jahr neigt sich langsam dem Ende entgegen. Also Zeit ein 
kleines Resümee zu ziehen. Vor etwas mehr als einem halben Jahr 
habe ich das Amt des Jugendleiters übernommen und ich muss 
sagen dass es bisher nie langweilig war. 
Dies ist auch künftig eher unwahrscheinlich da wir momentan 
einen starken Zuwachs haben. Waren es im Jahr 2006/2007 8 
Mannschaften die in Konkurrenz um Punkte spielten konnte diese 
Zahl mittlerweile auf 12 erhöht werden. Es ist schon ein großes 
Glück für einen Verein wie den TSV Malmsheim das sämtliche 
Alterstufen besetzt werden können. Hier sei all jenen gedankt die 
mitgeholfen haben diese spannende, manchmal auch etwas 
nervenaufreibende Situationen zu meistern.  
Natürlich sind wir mit diesem Zuwachs von 50 % an die Grenzen 
unserer Möglichkeiten gekommen bzw. gegangen, sei es personell 
( 24 ehrenamtliche Betreuer / Trainer ), sei es materiell ( Bälle , 
Leibchen, Trikots, Trainingsgeräte ) und schlussendlich auch 
organisatorisch ( Fußballplätze / - halle ). Deshalb bitte ich auch 
um Verständnis sollte hier und da nicht alles von Anfang an weg 
geklappt haben. 
War es zuvor schon immer anspruchsvoll, ist es nun eine Situation 
eingetreten in der ich meine Jugendbetreuer nur bewundern kann. 
Teilweise 3 Mannschaften teilen sich einen Platz, bei 
durchschnittlich 15 Kindern sicherlich ein große Herausforderung. 
Teilweise müssen Gerätschaften und Schränke geteilt werden, 
Schlüssel sind nicht für alle vorhanden um nur einige Beispiele zu 
nennen. Noch schwieriger ist das Winterhalbjahr für uns. Wenn 
draußen nicht mehr gespielt werden kann stehen uns an 3 Tagen in 
der Woche die kleine TSV Halle für jeweils 120 Minuten  zur 
Verfügung und im Wechsel mit der SVR Renningen alle 14 Tage 
einmal die große Halle in Renningen für 75 Minuten. Nur damit 
kein falscher Eindruck entsteht, dies soll kein Vorwurf oder 
ähnliches sein. Die Gegebenheiten sind nun mal so und alle 
Verantwortlichen tun ihr möglichstes um die Situation zu 
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verbessern, es sollte nach meiner Auffassung nur dazu führen die 
Arbeit der Betreuer und Trainer noch mehr zu würdigen und zu 
honorieren. Vielleicht macht es auch den speziellen Charme aus 
unter diesen Gegebenheiten ein Training sowie eine Betreuung 
aufrecht zu erhalten. 
Natürlich hatten wir auch den einen oder anderen Engpass, was 
bei einem solchen Anstieg nicht weiter verwunderlich ist, da die 
Zuwendungen sich nicht im gleichen Verhältnis entwickelt haben 
und auch nicht konnten, allerdings können und konnten wir uns 
hier immer noch auf eine ganze Reihe von Helfern und Gönnern 
stützen. Diesen Menschen und Firmen sei an dieser Stelle herzlich 
gedankt. 
Und wenn wir schon einmal beim Thema Unterstützung der 
Jugendarbeit sind  möchte ich die Gelegenheit nicht versäumen 
Ihnen (in den nächsten Ausgaben) einmal stellvertretend für viele 
eine Reihe von stillen Helfern vor zu stellen, auch wenn dies 
sicher nicht unbedingt deren uneingeschränkte Zustimmung 
findet.  
Ein solcher stiller Held den ich Ihnen heute vorstellen möchte, ist 
Helmut Widmayer. Ihn kenne ich nun schon seit über 25 Jahren. 
Er hat lange zuvor schon selber aktiv erfolgreich Fußball gespielt, 
hat in meiner Zeit als aktiver Fußballer immer fleißig im 
Hintergrund gewirkt und wickelt nun schon seit vielen Jahren das 
komplette Passwesen unserer Jugendfußballer ab. Hier genügt es 
ihm nicht nur Zeit zu investieren, nein er begleicht die Kosten 
dafür nahezu komplett aus eigenen Mitteln. Darauf angesprochen 
ist Ihm dies fast peinlich, eben nicht erwähnenswert.  Jetzt in der 
Winterrunde hat er schon wieder zugesagt bei den Hallenturnieren 
die Turnieraufsicht zu übernehmen. Von morgens bis Abends 
wird er dann mitwirken um sich dann wieder rechtzeitig zurück zu 
ziehen wenn der TSV für die erfolgreiche Ausrichtung gelobt und 
gewürdigt wird. Ich weiß genau dass ich Ihn jederzeit anrufen 
könnte und er würde alles stehen und liegen lassen um uns zu 
helfen.  



 

29 



 

30 

Und deshalb möchte ich heute die Chance nutzen um Helmut 
Widmayer meinen ganz speziellen Dank und Respekt 
auszusprechen.  
Genau diese Menschen machen für mich das Ehrenamt aus und 
ich bin der festen Meinung das ohne ihr Tun der TSV Malmsheim 
nicht der Verein wäre der er heute ist. 
Doch zurück zum Sportlichen. Im Augenblick beteiligen sich 12 
Mannschaften am Spielbetrieb, darunter eine 
Mädchenmannschaft. Ja, wenn ich dies in der letzten Ausgabe als 
zartes Pflänzchen bezeichnet habe,  dann ist es nur logisch das 
daraus nun eine prächtige Blume geworden ist. Diese Mannschaft 
spielt mittlerweile ebenfalls in Konkurrenz und hält sich dort mehr 
als wacker.  
Offensichtlich macht dieses Beispiel Schule bzw. treffen die 
Prognosen der Experten zu ,das speziell der Mädchen und 
Frauenfußball einen großen Aufschwung nehmen wird.  
Jüngster Beleg hierfür. Ebenfalls aus dem Nichts heraus hat sich 
vor 12 Wochen im Anschluss an unser Sommerferienprogramm 
eine E-Juniorenmannschaft gebildet. Diese Mädchen Jahrgang 
1997 und jünger haben zu viert begonnen und bringen es 
mittlerweile auf eine stattliche 2 stellige Zahl. Dies ist auch dem 
Engagement von Thomas Schirmer zu verdanken der diese 
Mädchen betreut.  Mal sehen was ich Ihnen in der nächsten 
Ausgabe hierüber berichten kann. 
Seit der letzten Ausgabe ist es und gelungen, dank der 
Unterstützung unseres Webmasters Gerhard Tschiggfrei eine sehr 
ansehnliche und interessante Internetseite aufzubauen unter der 
Sie sehr viel über unsere Jugendarbeit und die einzelnen 
Alterstufen erfahren können. Auch Ihm an dieser Stelle ein 
herzliches Danke schön 
Besuchen Sie uns einfach mal unter: 
www.fussballjunioren.tsv-malmsheim.de 
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Trainingszeiten 
A - Junioren: Montag 19.00 - 20.30 Uhr 
 Mittwoch 19.00 Uhr - 20.30 Uhr 
Trainer: Kapp K-H. 07159-404365, Stickel A. 07159-17261 
B - Junioren: Mittwoch 19.00Uhr - 20.30 Uhr 
 Freitag 19.00 Uhr - 20.30 Uhr 
Trainer: Eddie Nowak  07159/6229 
C – Junioren Montag 19.00 Uhr- 20.00 Uhr 
  Mittwoch 18.00 Uhr - 20.00 Uhr 

Trainer: Bojan Ristic 0176/64220760 , Klaus Schmid 07159/2078 
C – Juniorinnen Montag 18.30 Uhr - 20.00 Uhr 
 Mittwoch 18.30 Uhr - 20.00 Uhr 
Trainer: Hans-Peter Enderle 07159/17214 
D 1 – Junioren Dienstag 17.30 Uhr -19.00 Uhr 
 Donnerstag 17.30 Uhr - 19.00 Uhr 
Trainer: Janni Mitroglu 0151/10552957 , Hermann Geringer 07159/ 6262  
D 2/3 – Junioren Montag 17.00 Uhr - 18.30 Uhr 
 Freitag 17.00 Uhr - 18.30 Uhr 
Trainer: Andreas Gerber 07159/18898, Thomas Köngeter 07159/ 902051, 
Bernd Marohn 07159/5989  
E 1 – Junioren Dienstag 17.30 Uhr - 19.00 Uhr 
 Donnertag 17.30 Uhr - 19.00 Uhr 
Trainer: Kapp J. 07159-18115, Leiss H. 07159-18374 
E 2 – Junioren: Dienstag 17.30 Uhr - 19.00 Uhr 
 Donnerstag 17.30 Uhr - 19.00 Uhr 
Trainer: Weber H. 07159-6229, Galli A. 07159-902594 
F 1 – Junioren: Mittwoch  17.15 Uhr - 18.45 Uhr 
Trainer: Frech St. 07159-80868, Maliqi B. 07159-80175 
F 2 – Junioren Mittwoch  17.15 Uhr - 18.45 Uhr 
Trainer: Rolf Diebold 07033/80346 Sven Langner 07159/161389  
Bambinis: Mittwoch 17.00 Uhr - 18.30 Uhr 
Trainer: Jürgen Joner 0152/05653946 Kalle Kräkel 07159/933920 
E-Juniorinnen: Dienstag 16.30 Uhr- 18.00 Uhr  
Trainer: Thomas Schirmer 0157/72653761 

Achtung, dies sind Trainingszeiten im Freien, Hallenzeiten sind 
nicht identisch!  
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Rückblick: 
• Jugendspieltag im Juli 2007 
• Beteiligung mit 6 Stationen am Gesamtjugendfest 
• Sommerferienprogramm mit 65 Kindern 
• Fußballcamp Sommer und Herbst 

Ausblick/Termine: 
• Bezirkshallenrunde am 18.11.07 in Renningen Rankbachhalle 
• Bezirkshallenrunde am 02.12.07 in Renningen Rankbachhalle 
• Jugendturnier am 05.01/06.01.2008 in Renningen  
• Jugendturnier am 16.02/17.02.2008 in Renningen 

Bitte unterstützen Sie unsere Jugendarbeit mit einem oder 
mehreren  Besuchen  bei einer dieser Veranstaltungen. Für ihr 
leibliches Wohl wird bestens gesorgt werden 

Thomas Schlienz 07033/36627  
fussball.junioren@tsv-malmsheim.de 
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 Flaschnerei 
 Heizung 
 Sanitär 
 Solar 
 

Beratung  ����  Schneller Service! 
Sascha Moroff GbR und Sandro Degel 
Perouser Straße 15 � 71272 Renningen-Malmsheim 
Telefon (07159) 6171 
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Karate Swen Holtmann 

16.05.07 Trainingslager 
Wie jedes Jahr bot die Karateabteilung auch dieses Mal ein 
Trainingslager vom Mittwoch den 16.05.07 bis zum Sonntag den 
20.05.07 in Strittberg im Südschwarzwald an. Als Unterkunft 
diente uns wie gewohnt das Haus „Immerfroh“ der katholischen 
Gemeinde Waldshut-Tiengen, trainiert wurde wie immer in der  
komfortablen Sporthalle des Nachbarorts Höchenschwand. Mit 30 
Teilnehmern wurde das Trainingslager wie auch schon in den 
Jahren zuvor stark wahrgenommen, in diesem Jahr konnte sich die 
Karateabteilung über besonders viele Kinder als Teilnehmer 
freuen. Das Trainingslager bietet stets die Möglichkeit, besonders 
intensiv zu trainieren und spezielle Trainingsmöglichkeiten wie 
etwa die Fallschule oder ein Zirkeltraining zur allgemeinen Kraft- 
und Konditionssteigerung zu nutzen, die im normalen 
Trainingsbetrieb aufgrund von Zeitmangel kaum wahrgenommen 
werden können. Somit kann dort gleichviel erreicht werden wie in 
mehreren Wochen mit normalem Training. Die Anreise am 
Mittwochabend erfolgte trotz des kommenden Feiertages 
problemlos und Dank des Sensei und einiger treuer Helfer stand 
das Abendessen mit Weiß - und Saitenwürstchen schon bereit. 
Anschließend erfolgte die Aufteilung der Karateka auf die 
Zimmer und eine kurze Programmerläuterung für die kommenden 
Tage. Auch der Küchendienst, der stets reibungslos und zur 
Zufriedenheit aller 
funktionierte, wurde 
noch eingeteilt, bevor 
nach und nach Ruhe 
ins Haus Immerfroh 
einkehrte. 
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Am nächsten Morgen wurde wie jeden Tag pünktlich um 8.00 Uhr 
gefrühstückt, eventuelle Verspätung konnte im nachfolgenden 
Vormittagstraining, dass immer von 10.00 – 12.00 Uhr stattfindet, 
durch Liegestützen abgearbeitet werden. Nach dem Mittagessen 
und einer kleinen Ruhepause erfolgte dann die zweite 
Trainingseinheit, die immer von 16.00 – 18.30 Uhr dauert. 
Anschließend aßen wir zu Abend und schließlich ließen wir den 
Tag noch bei gemütlichem Zusammensitzen ausklingen. Am 
Freitagmorgen zeigten sich bereits die ersten Trainingsspuren an 
unseren kleineren Karateka, die dieses Mal, im Gegensatz zum 
Donnerstag, jeden ausschliefen ließen. Trainiert wurde an diesem 
Tag nur morgens, zum Mittagessen wurde dann nach Wahl 
gegrillt. Dank des inzwischen guten Wetters konnten wir den 
Nachmittag im Garten (oder im Brunnen ;-) des Hauses mit 
Fußballspielen und allerlei Blödsinn verbringen. Den Höhepunkt 
des Trainingslagers bildete dann der Samstag mit seinen zwei 
nochmals sehr intensiven Trainingseinheiten, bei denen jeder dank 
der gestrigen Erholungsphase nochmals richtig durchstarten 
konnten. Hier kam dann auch der ausdauerndste Karateka 
insbesondere beim abschließenden Freikampf voll auf seine 
Kosten. Ein Arbeitsblatt über die einzelnen Techniknamen stand 
ebenfalls auf dem Programm, das so manchem Kopfzerbrechen 
bereitete. Am Sonntagmorgen packten wir dann unsere Sachen, 
reinigten das Haus und machten uns auf den Heimweg, der 
glücklicherweise ohne Staus oder ähnliches verlief. Somit endete 
ein sehr intensives, lehrreiches Trainingslager, in dem stets eine 
gute Atmosphäre und Stimmung herrschte und in dem auch der 
Spaßfaktor nicht zu kurz kam. 

Jugendausflug 2007 
Was treibt einen bodenständigen und an sich durchaus 
erdverbundenen Karateka in luftige Höhen? Die Antworten 
hierauf reichten von einem relativ unbedarften „Ich wollte so 
etwas schon immer mal probieren“ bis zu einem eher grimmigen 
„Ich hasse es, Höhenangst zu haben. Deshalb brauche ich eine 
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Schocktherapie“. Was war passiert? Unsere allseits beliebte 
Katrin hatte für den  Jugendausflug die Idee gehabt, wir könnten 
doch einen Hochseilgarten besuchen, weil wir ja alle so knallharte 
Karatekrieger seien (haha). Und so trafen wir uns am Morgen des 
30.06.2007, einem schönen regnerischen Samstag, um uns 
entgegen dem Trend 
der Wetterfrösche 
zunächst nach 
Fellbach - Schmiden 
und dann in luftige 
Höhen zu begeben. 
Katrin wurde auf dem 
Weg dorthin nicht 
müde, uns mit 
leuchtenden Augen in 
schillernden Farben 
auszumalen, welche 
entsetzlichen Grausamkeiten und wahnsinnigen 
Herausforderungen uns erwarten würden. 
Gegen 10Uhr war es dann so weit. Wir wurden von zwei Trainern 
eingewiesen, in ein Gurtsystem gesteckt, mit einem Helm 
versehen und mit unseren beiden neuen Freunden, den 
Sicherungsseilen Jacky und Charly bekannt gemacht. Und dann 
ging's los – zunächst auf dem Erdboden, wo wir unter den 
fachkundigen Blicken der Trainer das Ein- und Umklinken der 
Sicherungsseile probten. Danach ging es hoch auf etwa 3m. Über 
Hängebrücken, Baumstämme, Netze und Seile kamen wir letztlich 
an eine Art Seiltreppe, die uns ziemlich wackelig schließlich auf 
10m hinaufbrachte. Hier ging es schließlich ans Eingemachte. 
Über durchhängende Seile und baumelnde Autoreifen kamen wir 
auf eine Aussichtsplattform, von wo aus wir - mit Ausnahme einer 
bleichgesichtigen Ausfallerscheinung - mittels Seilbahn unseren 
Parcours beendeten. Danach konnten wir die Pendelgesetze des 
Physik an einer überdimensionalen Schaukel am eigenen Leib 
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erfahren. In diesem Zusammenhang kam es auch zu einem 
Kreischwettbewerb, den Tanja souverän für sich entscheiden 
konnte. 
Nach einem ausgiebigen Mittagessen mit Gegrilltem und 
selbstgemachten Salaten, tobten sich noch einige von uns beim 
Fußball aus – mit üblicher fröhlich-kampfbetonter Spielweise. 
Danach hieß es leider schon wieder Abschied zu nehmen, und so 
kamen wir am späten Nachmittag, nach einem erlebnisreichen Tag 
und mit Sicherheit um einige Erfahrungen reicher, wieder in 
Malmsheim an. 

Prüfungslehrgang 02/07 
Am Donnerstag, den 20. Juli 2006 war 
es wieder soweit – im Rahmen einer 
Prüfung bestand die Möglichkeit, das 
mit sehr intensivem Training erlangte 
Können erfolgreich  unter Beweis zu 
stellen.  
HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH 
zum Bestehen der Prüfung  
Joe Paiva, Finn Schennach, Moritz 
Oechsner 
kniend : Michelle Paffrath 

07.08.07 Sommerferienprogramm 
Die Sommerferien sind voll im Gange und wie jedes Jahr haben 
wir auch dieses Jahr zu einem Nachmittag bei der Karateabteilung 
des TSV Malmsheim eingeladen. Und sie kamen in Scharren. 
Am 07.08.2007 um 15:00 Uhr standen wir vor der fast 
unfassbaren Zahl von 33 Kinder und Jugendlichen. Alle waren 
voll motiviert, so dass es nach kurzer Einführung in die Historie 
zum Karate schon mit dem Training losging. Umfangreiches 
Aufwärmen und Gymnastik hat schon zu den ersten 
Schweißtropfen geführt. Die ersten haben hier schon gemerkt, 
dass Karate tatsächlich anstrengend ist. Nach einer kurzen 
Verschnaufpause ging es dann an die ersten Gehversuche. Die 
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richtige Schritt - und Schlagtechnik wurde umfassend geübt und 
da wurde dann klar, dass ohne Konzentration und üben, nichts 
geht. Wo ist rechts? Stehen meine Füße richtig? Wie rum muss 
ich die Faust halten? Sind meine Knie in richtiger Position? 
Fragen die einem das Leben schwer machen wenn sie alle auf 
einmal beantwortet werden müssen. Wenn dann auch noch drei 
Dinge gleichzeitig koordiniert werden müssen, die vorher einzeln 
toll geklappt haben, dann ist man mittendrin im Chaos. Nach 
zweieinhalb Stunden hatten wir aber eine tolle kleine 
Kampfgruppe vor uns. Die Erschöpfung stand allen ins Gesicht 
geschrieben, aber auch die Freude über das was erreicht wurde. 
Zu guter Letzt durfte jeder noch den Kampfschrei ( Kiai 
)ausprobieren, was sicherlich noch außerhalb der Halle zu hören 
war. 
Für das leibliche Wohl wurde natürlich auch gesorgt. Alle Fragen 
konnten beantwortet werden und es machte den Eindruck als 
wenn wir den einen oder anderen wieder sehen werden. 
Für die, die an diesem Termin nicht teilnehmen konnten, bleibt 
noch die Möglichkeit 
uns nach den 
Sommerferien im 
Training zu besuchen. 
Ab dem 20.09.2007 
sind wir Donnerstags 
um 17:30 Uhr in der 
Schulsporthalle zu 
finden. Wir würden 
uns freuen euch dort 
wieder zu sehen. 
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 ● Arbeitsrecht ● Mietrecht 
 ● Familienrecht ● Straßenverkehrsrecht 
 ● Erbrecht ● Baurecht 
 
 
 
 

Vortrag zum Familienrecht 
 
Thema: Trennung, Scheidung, Unterhalt 
 
Referent: Rechtsanwalt Andreas Jaffin, Renningen 
 
Zeit: Mittwoch, 16. Januar 2008 um 19.00 Uhr 
 
Ort: Hotel-Restaurant »Zur Eisenbahn« 
 Bahnhofstraße 72 ● 71272 Renningen 
 

- Eintritt frei - 
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04 / 05.10.07 Anfängerkurse 
Die Anfängerkurse sind sehr gut besucht, vor allem der 
Kinderkurs, dennoch bieten wir weiter die Einstiegsmöglichkeit 
jeden Donnerstag für Kinder an, solange es noch möglich ist. 
Der Anfängerkurs für Erwachsene ist zufrieden stellend, auch hier 
gilt momentan noch die Einstiegsmöglichkeit jeden Freitag. 

07.10.07 Sondertraining 
Auch am 2. Sondertraining 2007 wurde wieder hart und fleißig 
Trainiert. Inzwischen hat sich der „ harte Kern „ weiter 
vergrößert, was uns natürlich von der Trainingsstrategie bestätigt, 
bzw.  die Trainingsbegeisterung der Teilnehmer durch erkennen 
der Vielfältigkeit und Schwierigkeit dieses Kampfsportes fördert. 
Das Sondertraining soll den Teilnehmern die Möglichkeit bieten, 
besonders übungsintensive Techniken zu perfektionieren und vor 
allem das bisher erlernte zu vertiefen. Da an diesem Training kein 
Trainingsprogramm besteht kann jeder für sich seine persönlichen 
Defizite unter Aufsicht bzw. Korrektur des Trainers effektiv üben. 

 
21.10.07: 
Der TSV ist Dreamteam der Woche 
bei HITRADIO Antenne 1! 
 
Wir waren dabei  
 
 

28.10.07 Seminar : Geschichte, Rechtskunde, Technik 
Am 28.10.2007 fand das Seminar: „Geschichte, Rechtskunde, 
Technik“ in der TSV –Halle statt. Mit diesem Seminar haben wir 
unseren Abteilungsmitgliedern versucht die relativ komplizierte 
und komplexe Entstehungsgeschichte der Budo - Sportarten bis 
zum heutigen Karate Seiko – Ryu aufzuzeigen. Die Zeitspanne 
reicht von heute bis ca. 628 in die Tang – Dynastie zurück. Zum 
gemütlichen Ausklang trockener Themen noch das Highlite „ die 
Rechtskunde für Kampfsportler „. Gerade in unserem Sport, der 
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teilweise in der Bevölkerung einen negativen Touch hat ist es für 
jeden einzelnen Kampfsportler wissenswert wie er sich in 
verschiedenen Situationen zu verhalten hat um sich nicht Strafbar 
zu machen.  

Vorschau :  
Termine für 2008 sind schon einzusehen 

Folgend noch unsere Trainingszeiten für Interessierte :  
Dienstag 18:30 - 19:30 Uhr Kinder / Jugendliche / 

Fortgeschrittene 
TSV - Halle 

Dienstag 19:30 - 21:00 Uhr Gesamttraining 
Fortgeschrittene 

TSV - Halle 

Donnerstag 17:30 - 18:30 Uhr Anfängerkurs Kinder / 
Jugendliche 

Schulsporthalle 

Donnerstag 18:30 - 20:00 Uhr Gesamttraining 
Fortgeschrittene 

Schulsporthalle 

Freitag 18:30 - 20:00 Uhr Kinder / Jugendliche / 
Fortgeschrittene 

Schulsporthalle 

Freitag 20:00 - 21:30 Uhr Anfängerkurs 
Erwachsene 

Schulsporthalle 

 
Swen Holtmann 07159 / 92 07 68 
Daniel Fröhlich 07159 / 800 274 oder 0172 / 73 075 45 
Weitere Infos im Internet unter: www.karate-budokan.de 
 



 

44 

 Die DVD des  
Hit-Radio-ANTENNE 1  
DREAM-TEAM-Events  
beim TSV vom 21.10.07  
ist fertig! 
Das aufgenommene Material ist geschnitten, mit Musik unterlegt und 
bearbeitet. Die DVD beinhaltet einen Film mit 38 Minuten Länge und 
eine Fotoshow mit dem Original-Radio-Mitschnitt als "Begleitmusik". 

Die DVD wurde von der Firma ATRA MEDIA - Armin Trautter in 
Renningen erstellt. Jede Kopie kostet 5 €.  

Der Erlös aller DVDs wird der Gesamtjugend des TSV 
Malmsheim gespendet.  

Zu beziehen: Gerhard Tschiggfrei TSV Malmsheim – Schriftführer  
Tel.: 6118 oder E-Mail: renni2tango@t-online.de 
(innerhalb Renningen kostenlose Zustellung) 
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Dieter Zimmermann 
Vertretungen für Farben, Tapeten u. Bodenbeläge 

 
Birkenweg 1, 71272 Renningen-Malmsheim 

Tel. (07159) 5795 / Fax (07159) 7988 
 
 

Haben Sie Fragen zu Anstrichmaßnahmen? 
Wir beraten Sie! 

Zu Gestaltungs- und Farbgebungsfragen kommen 
wir gerne zu Ihnen und beraten Sie vor Ort. 

 
Öffnungszeiten: Montag und Freitag von 14:00 – 17:30 Uhr 
 Samstag von 09:00 – 12:00 Uhr 

 

Sport- & Fußballschule  
Young Sports:  
Stützpunkt TSV Malmsheim 
 
Kontakt ● Info ● Anmeldung: 
Sven Fellmann  
Fon: 07031/4355643 ● Mobil: 0171/1706182 
youngsports.svenfellmann@t-online.de  
www.fussballschule-youngsports.de 

Regelmäßiges Zusatztraining Fußballschule: Mo-Fr. 
- auf Anfrage auch reine Mädchengruppen - 

Young Sports Fußballcamps 2007/2008 beim TSV Malmsheim 

In Planung: 27.12.-29.12.2007 (TSV Halle) 

Osterferien/ Pfingstferien/ Sommerferien/ Herbstferien 2008,  

Termine auch unter: www.fussballschule-youngsports.de 

Mädchen und Jungs 5-16 Jahre ● Zeiten: jeden Tag von 10:00-16:00 Uhr 

Preise: 3 Tages-Camp ab 50 €/ 4-Tages-Camp ab 70 €  
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Tischtennis Uwe Walter 

Ping-Pong? … oder warum Tischtennis  
Wenn im Bekanntenkreis über Freizeitaktivitäten, Hobbies oder 
sportliche Betätigung gesprochen wird und man erwähnt, dass 
man Tischtennis spielt, dann kommt oft die etwas abfällige 
Reaktion: „Ach, du spielst Ping-Pong“? Unausgesprochen im 
Hintergrund bleibt dabei oft: „Das kann doch jeder“! 
Dabei wird der den beim Spiel entstehenden Geräuschen 
lautmalerisch nachempfundene Ausdruck „Ping-Pong“ dem 
tatsächlichen Spiel nicht annähernd gerecht. Wer einmal ein 
richtiges Tischtennis-Spiel live miterlebt hat – und das nicht nur 
bei den Auftritten von Spitzenkönnern im Fernsehen – der wird 
rasch zugeben müssen, dass „Ping-Pong“ mit Tischtennis 
ungefähr so viel zu tun hat, wie ein lockeres Federballspiel mit 
einem echten Badminton-Match. 
Natürlich: Auf den ersten Blick scheint es schon ein wenig 
komisch zu sein, wenn Menschen versuchen, mit einem ziemlich 
kleinen Schläger einen furchtbar kleinen, leichten, weißen 
(neuerdings auch öfters gelben) Zelluloidball über einen viel zu 
schmalen und kurzen Tisch zu schlagen, in dessen Mitte ein 
eigentlich recht niedriges, aber oft doch viel zu hohes Netz 
gespannt ist, das häufig verhindert, dass der kleine, weiße oder 
gelbe Ball den Regeln entsprechend auf der anderen Tischhälfte 
landet. Warum soll man ausgerechnet solch einen Sport betreiben? 
Einer der Gründe dafür liegt bereits im eben Gesagten: Es gehören 
schon einige Fähigkeiten dazu, um Tischtennis zu spielen. Die 
Koordination der Bewegungen, Technik, Reaktionsschnelligkeit, 
Kondition und Spielverständnis zu erlangen, kostet sicher einige 
Mühen und Anstrengungen und treibt vor allem Anfänger oftmals 
an den Rand der Verzweiflung, aber regelmäßiges Training wird 
rasch zu beachtlichen Fortschritten führen. Die gleichzeitige 
Beanspruchung sehr vieler Bereiche der Muskulatur trägt dabei zu 
einer rapiden Verbesserung der allgemeinen Fitness bei. 
Tischtennis baut die Arm- und Beinmuskulatur auf, fördert die 



 

47 

Beweglichkeit, schult die Konzentration und das 
Reaktionsvermögen. 
Dabei gehört Tischtennis zu den Sportarten, bei denen das 
Verletzungsrisiko vergleichsweise gering ist, nicht zuletzt auch 
deshalb, weil es im Wettkampfbereich zwar als Mannschaftssport 
betrieben wird, dabei aber absolut ohne Körperkontakt auskommt. 
Deswegen kann Tischtennis noch bis ins hohe Alter betrieben 
werden. 
Besonders faszinierend am Spiel ist jedoch das, was sich – für 
Unbeteiligte unsichtbar – in den Köpfen der Spieler abspielt. 
Beide haben mit denselben Schwierigkeiten zu kämpfen (wie 
bereits erwähnt: Schläger, Ball und Tisch zu klein, Netz zu hoch), 
und dann steht da auf der anderen Seite des Tisches auch noch ein 
Gegner, der etwas dagegen hat, das Spiel als Verlierer zu beenden. 
Oftmals entscheidet so nicht die höhere Spielkunst, sondern die 
bessere Kopfarbeit über Sieg und Niederlage. Wer erkennt 
schneller die Schwächen des Gegners – wenn er denn welche hat 
– und wer kann seine eigenen Schwächen – wenn man sie denn 
hat – besser und länger verbergen? Wie kann man den Gegner 
hindern, seine Stärken auszuspielen und wie setzt man seine 
eigenen Stärken am effektivsten ein? Wie ist es mit dem 
Nervenkostüm des Gegners bestellt, wie mit dem eigenen? Zeigen 
sich vielleicht schon Ermüdungserscheinungen? All dies und noch 
vieles mehr spielt sich, wie gesagt leider, oder manchmal auch zu 
Glück, für alle die, die nicht gerade selbst am Tisch stehen, 
unsichtbar ab. 
Gerade die Tatsache, dass besonders bei annähernd 
gleichwertigen Gegnern die Arbeit des Kopfes zu mindestens 50% 
über Sieg oder Niederlage entscheidet, führt am Ende zu einer 
zwiespältigen Situation: Im Falle des Spielgewinns kann man die 
Früchte des Sieges allein für sich verbuchen. Im Falle der 
Niederlage muss man dafür aber auch die alleinige Schuld bei sich 
selbst suchen und hat keine Mannschaftskameraden, auf die man 
sie abwälzen könnte. 
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Ein Grund, sich noch mehr anzustrengen, zu trainieren und sich zu 
verbessern, damit man beim nächsten Aufeinandertreffen dann 
auch mal als Sieger den Tisch verlassen kann oder dem bisherigen 
Angstgegner eine unerwartete Niederlage zufügen kann. 

 

Trainingszeiten der TT-Abteilung 
Immer Mittwoch, Schulturnhalle Malmsheim 

Schüler und Jugend: 17.30 – 20.00 Uhr 
 Elfie Hirmer, Tel. 07159-7487 
 Richard Haas (Trainer), Tel. 07159-80774 
Erwachsene: 20.00 – 21.45 Uhr 
 Uwe Walter, Tel. 07033-81801 

 
Informationen über die laufende Spielsaison erhaltet Ihr in den 
Stadtnachrichten Renningen, oder surft doch mal rüber – das ist 
derzeit einmalig, gibt es nur im Tischtennis: 
www.ttvwh.click-tt.de  
(Bezirksspielklasse Böblingen anklicken und lossurfen) 
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Schon gespannt? 
Kontaktieren Sie uns unter: 
 Micromat Spannhydraulik GmbH. 
 Siemensstr. 15,  
 71277 Rutesheim 
 Ein Unternehmen der Gruppe  
 Voith Turbo H+L-Hydraulic 
 Tel.: 07152 / 3576560  Fax: 35765880 
 e-mail: info@micromat.de 
 www.micromat-hyd.de 
 

 Blockzylinder,  
 Schwenkspanner,  
 Rundzylinder, Spannleisten, 
 sonstige Spannzylinder  
 und Hydraulikkomponenten 
 Sonderausführungen nach 
 Ihren Wünschen 
  schnell, kostengünstig 
  und DIN EN ISO 9002  
  zertifiziert. 
 

Schon lange nichts 
richtig Spannendes mehr erlebt? 
Probieren Sie doch mal 

Hydraulikzylinder von Micromat 
Wir haben für Sie: 
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Turnen Jörg Wiedemann 
Nachwuchssorgen bei unseren Senioren 

Beim ersten Hinhören klingt das wohl paradox, ist aber leider 
inzwischen bittere Realität: Der TSV Malmsheim hat sich schon 
vor vielen Jahren um die sportlichen Belange unserer älteren 
Mitbürgerinnen und Mitbürger gekümmert und ein breit 
gefächertes Angebot an Gymnastikstunden mit hochmotivierten 
und qualifizierten Übungsleiterinnen auf die Beine gestellt. Wir 
möchten damit einen Beitrag leisten für all diejenigen, die durch 
eine gesunde und aktive Lebensweise bis ins hohe Alter 
körperlich und geistig fit bleiben wollen. Eine große Zahl von 
rüstigen Damen und Herren haben diese Gymnastikstunden in den 
letzten Jahren in diesem Sinne genutzt. Das Interesse war sogar so 
groß, dass immer wieder neue Sportgruppen mit ganz gezielt auf 
spezielle Bedürfnisse ausgerichteten Übungsabläufen ins Leben 
gerufen wurden. Leider ist seit einiger Zeit eine gegenläufige 
Tendenz auszumachen. Die Teilnehmerzahlen gehen zurück, weil 
es selbst bei bester sportlicher Betreuung irgendwann einen 
Zeitpunkt gibt, ab dem man einfach zurückstecken muss. So 
bröckeln die „Stammmannschaften“ der Gründungsjahre nach und 
nach ab. Und die negative Überraschung ist: Wo bleiben die so 
genannten jung gebliebenen Senioren? Gibt es in einer 
Gesellschaft, in der die über 65jährigen aktiver sind denn je und 
ihren Ruhestand möglichst lange bei guter Gesundheit genießen 
wollen, kein Interesse mehr an sportlicher Betätigung? Genau in 
diesem Personenkreis sehe ich den „Nachwuchs“ für unsere 
Seniorengymnastikgruppen, und ich frage mich, meine Damen 
und Herren, wo sind Sie? Kommen Sie doch einfach mal vorbei, 
zum Schnuppern, denn nach wie vor gilt das alte Motto: 

„Wer rastet, der rostet“. 
Was Sie bei uns im Verein tun können, wann und wo, das finden 
Sie auf der nächsten Seite in kompakter Form zusammengefasst. 
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Die Organisationstruktur beim TSV 
 

1. Vorsitzender: Georg Schneider  
(07159 / 18 93 1) 

Vertretung des Vereins nach innen und außen, Finanzen 

2. Vorsitzender 
Dietrich Bauer 
(07159 / 17248) 

3. Vorsitzender 
Michael Vogl 

(07159 / 54 99) 

4. Vorsitzender 
Heinz Weber 
(07159 / 6229) 

Gesamtjugendleiter 
Hans-Peter Enderle 

(07159 / 17214) 
Marketing 

 
Kommunikation 

 
Unterhalt / Pflege 

Anlagen,Sportbetrieb 
Gesamtjugend 

 

Abteilungsleiter 
Aikido Basketball Faustball Fußball 

Martin Fechter 
(07033 / 6267) 

Jessica. Rexer 
(07159 / 404113) 

Steffen Nast 
(07159 / 18829) 

Bernd Schüle 
(07159 / 5982) 

Karate Tischtennis Turnen Volleyball 

Jürgen Kluck 
(07159 / 902056) 

Uwe Walter 
(07033 / 81801) 

Jörg Wiedemann 
(07159 / 7778) 

Jens Kailbach 
(07159 / 933563) 

Ansprechpartner Fußball Ansprechpartner Turnen 

Fußball aktiv Fußball Junioren Frauenturnen Jedermannsport 

Bernd Schüle 
(07159 / 5982) 

Thomas Schlienz 
(07033 / 36627) 

Susette Kiefer 
(07159 / 458899) 

Jörg Wiedemann 
(07159 / 7778) 

Fußball AH  Kindersport Seniorengymnastik 

Günther Mahron 
(07159 / 18256) 

 
Claudia Feyl 

(07159 / 7949) 
Jörg Wiedemann 
(07159 / 7778) 

Hauptausschussmitglieder 
Aktiv Aktiv Passiv Passiv 

Pia Galli 
(07159 / 18396) 

Richard Haas 
(07159 / 80774) 

Claudia Feyl 
(07159 / 7949) 

Klaudija Cumpek 
(07159 / 401888) 

Geschäftsstelle 
Leitung Postadresse Telefon FAX 

Ingeborg Kalman 
(07159/ 3106) 

Albstraße 14 
71272 Renningen- 

Malmsheim 
(07159 / 6476) (07159 / 93 34 06) 

Bürozeiten: Donnerstags (gerade Wochen) : 17.30 – 18.30 Uhr 

Internet: http://www.tsv-malmsheim.de Email: geschaeftsstelle@tsv-malmsheim.de 

Hausmeister Schriftführer 
Bashkim Maliqui (07159) 80175 Gerhard Tschiggfrei (07159) 6118 
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In eigener Sache 
Bürozeiten für Jeden: donnerstags in den geraden Wochen von 

17.30 Uhr bis 18.30 Uhr oder nach 
Vereinbarung 

So erreichen Sie uns: Postanschrift: 
 Albstr. 14 Postfach 2005 
 71272 Renningen Malmsheim 
 Telefon: (07159) 64 76 
 Fax: (07159) 93 34 06 
 Per Email: 
 geschaeftsstelle@tsv-malmsheim.de 
 Im Internet: 
 http://www.tsv-malmsheim.de 

Bankverbindung: Kreissparkasse Böblingen  

 BLZ: 603 501 30, Kontonr.: 75 308 03 
 Vereinigte Volksbank Weil d. St. / Calw  
 BLZ: 603 900 00, Kontonr.: 32 052 006 

Stadtnachrichten: Beiträge für die Stadtnachrichten bitte an 
die Emailadresse: 
stadtnachrichten@tsv-malmsheim.de  
schicken 

TSV Aktuell: Beiträge für das TSV Aktuell bitte an die 
Emailadresse:  
tsvaktuell@tsv-malmsheim.de 
schicken 

Fundsachen: können zu den Bürozeiten abgeholt werden. 
Nach 6 Monaten werden Fundsachen die 
nicht abgeholt wurden entsorgt! 

Dankbar sind wir für: Vorschläge, Ergänzungen, Hinweise aber 
auch für praktische Hilfe in allen Bereichen 
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Werbung im TSV Aktuell 
Wollen auch Sie bei uns eine Anzeige aufgeben? 
 

Information und Auskunft: Klaudija Cumpek,  
���� (07159) 40 18 88   
���� klaudija.cumpek@tsv-malmsheim.de 
 

Bitte vormerken: 
Nächster Redaktionsschluss für TSV Aktuell Nr. 30 ist für 
Berichte und Werbeanzeigen der 30. April 2008 

Liebe Mitglieder 

Die inserierenden Firmen unterstützen mit ihren 

Anzeigen unseren Verein. Berücksichtigen Sie bitte bei 

Ihren Einkäufen und Aufträgen diese Firmen. 

In der Adventszeit haben wir unsere 
Öffnungszeiten für Sie verlängert: 
 
Mittwoch 5./12./19. Dezember  
nachmittags geöffnet.  
 
Samstag 15. und 22. Dezember  
durchgehend von 8.30 - 16.00 h  
geöffnet.  
 
An den genannten Tagen 
schenken wir einen 
Weihnachtstee aus. 

Schauen Sie `rein - 
wir beraten Sie gerne. 
Ihr Textilfachgeschäft in Malmsheim  
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Termine 2007/ 2008 

15.12.07 Christbaumverkauf (Malmsheim Ortsmitte) 
22.12.07 Jedermann Fußballturnier (Stadionsporthalle) 
06.01.07 Dreikönigskegeln (TSV Kegelbahn) 
26.1. - 05.2.08 Fasnet beim TSV 
 - 26.01 Fussball-Fasching (TSV-Halle) 

 - 01.02 „Schnoggaball“ (TSV-Halle) 

 - 03.02. Treffen nach Umzug Weil der Stadt (TSV-Halle) 

 - 04.02. Jugenddisco (TSV-Halle) 

 - 05.02. Kinder Fasnet (TSV-Halle) 

16./17.02.08 Jugendfußball Turnier (Stadionsporthalle) 
22.02.08 Jahreshauptversammlung (TSV-Halle) 
22.03.08 Börse rund ums Kind (TSV-Halle) 
30.04.08 Maitanz (TSV-Halle) 
24./25.05.08 Basketball Turnier (Stadionsporthalle) 
20./21.06.08 Fußball-Jedermannturnier (TSV-Anlage) 
22.06.08 Jugendspieltag (TSV-Anlage) 
28.06.08 TSV-Flohmarkt zum Musikerfest (Flugplatz) 
23.-27.07.08 STB-Faustball-Jugendzeltlager (TSV-Anlage) 
13.09.08 Faustball-Jedermannturnier (TSV-Anlage) 
20.09.08 Börse rund ums Kind (TSV-Halle) 
31.10.08 Halloween-Party (TSV-Halle) 
22.11.08 Weihnachtsmarkt Basketball (Schulturnhalle) 
13.12.08 Christbaumverkauf (Malmsheim Ortsmitte) 
 

Ihre Adresse hat sich geändert?  
Sie haben die Bank gewechselt? 
 
Kein Problem, einfach eine Email mit den geänderten Daten  
an geschaeftsstelle@tsv-malmsheim.de schreiben! 
 
Oder ein Fax senden: (07159) 93 34 06 
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Herzlichen Dank allen, die durch ihre Beiträge und 

Berichte dieses Vereinsheft mitgestaltet haben - 

 

Herzlichen Dank auch für die Unterstützung durch die 

Anzeigen und Spenden. 

 

Ihr TSV Malmsheim 
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